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Gegen Pischelsdorf zählt nur ein „Dreier“  
St. Peter muss im Aufstiegskampf jetzt dringend punkten

Unglaublich! 3:0-Führung verjuxt

Terminvorschau für Woche 14
● Freitag, 15. April, 16 Uhr:  U 10 St. Peter/Laab – Schwand.
● Samstag, 16. April, 14 Uhr:  Aktion „Sport schnuppern“ (Frauenfußball) und um 17 Uhr Meis-
terschaftsspiel der Frauen St. Peter – FC Andorf.
● Sonntag, 17. April: Meisterschaft KM/Reserve Handenberg – St. Peter (14 und 16 Uhr).
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● Breckner Bernhard, Kampfmannschaft, am 13. April 25 Jahre.
● Gatterbauer Andreas, „All-Star-Team“, am 13. April 42 Jahre.

Aufgegeben wird nur ein Brief! Doch nach dem Holper-Start in die Rückrunde (nur ein Remis) 
braucht die Union St. Peter jetzt dringend Punkte, um im Aufstiegskampf nicht das Nachsehen zu 
haben. Vor dem Schlager gegen Tabellenführer Handenberg wartet am Sonntag, 10. April, noch 
Schlusslicht FC Pischelsdorf auf die Gelb-Schwarzen. Eine Mannschaft, die sich im Winter kräftig 
verstärkt und im Frühjahr bereits mit guten Leistungen aufgezeigt hat. Dennoch zählt am Sonntag 
gegen den Vierzehnten nur ein „Dreier“, egal wie! Noch ist in der Meisterschaft alles drinnen, 
geht`s erst gegen die direkten Konkurrenten Handenberg und Uttendorf (3:0 am „grünen Tisch“ 
gegen Weng), die jetzt im Aufstiegsrennen vorne liegen.

16. RUNDE: Union St. Peter – FC Pischelsdorf
Sonntag, 10. April, 16 Uhr  ●  Schiedsrichter: Dr. Haselbruner (Frankenmarkt)  ●  Reserve: 14 Uhr  

Ohne zu glänzen und sich besonders anzustrengen, führte St. Peter im ersten Heimspiel gegen 
Treubach/Rossbach mit 3:0. Geburtstagskind Florian Siegesleitner, Benjamin Bendl und Daniel 
Schimpf hatten die komfortable Führung herausgeschossen. Und so stand noch in der 81. Minute 
auf der Anzeigentafel ein 3:0 – zehn Minuten später leider ein 3:3. Eine katastrophale Schlussphase 

mit Unkonzentriertheiten in der Abwehr bescherte den Gäs-
ten ein Remis, an das wohl die größten Optimisten nicht ge-
glaubt hätten. Die Eigenfehler von St. Peter erweckten eine 
Mannschaft wieder zum Leben, die das Match gedanklich 
schon abgeschlossen hatte. Auch nach dem Anschlusstreffer 
in der 81. Minute dachte noch keiner der 130 Zuschauer an 
eine solche Wende... So ein Match gegen eine Nachzügler 
binnen zehn Minuten zu vergeigen – das darf einfach nicht 
passieren, wenn man um den Aufstieg mitspielen will!

UNION ST. PETER – UNION TREUBACH/ROSSBACH  3:3 (1:0)
130 Zuschauer; Schiedsrichter: Tafaj.
Tore: Siegesleitner Florian (36.), Bendl Benjamin (55.), Schimpf Daniel (67.);
Ortner Valentin (81.), Berer Philipp (88.), Streif Andreas (92.)
Reserve:  3:2 (Angermeier, Reiter, Ohmeyer/Elfer)

   ------------------------------------------------------------------------------------------------------------
AUFSTELLUNG UNION ST. PETER GEGEN TREUBACH/ROSSBACH:
TOR: Schwarz Thomas
ABWEHR: Priewasser Patrick, Siegesleitner Florian, Hintermaier Florian, Reischenböck Klaus.
MITTELFELD: Hager Michael, Breckner Bernhard (88. Angermeier Manuel), Schimpf Daniel
(68. Treiblmair Alexander), Siegesleitner Lukas (83. Stockinger Matthias).
ANGRIFF: Bendl Benjamin, Binder Andreas.
WEITERER ERSATZ: Damoser Christian (Tor).


